
 

                                                                                          Informationen der Polizei Berlin und der Bundespolizei 
    anlässlich des Fußballspiels zwischen dem 1. FC Union        

Berlin und dem Hamburger SV am 28.09.2025 im Stadion „An der Alten 
Försterei“ 

 

 

  

Liebe Fußballfans,         

am Sonntag, den 28.09.2025, treffen der 1. FC Union Berlin und der Hamburger SV im Stadion „An 
der Alten Försterei“ aufeinander.  

Wir begrüßen Sie als Gäste im Stadion des 1. FC Union Berlin und freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf 
einen sportlich interessanten und spannenden Fußballtag.  

Die Polizei wird sich in jeder Hinsicht neutral verhalten. Sollte es mal zu Konflikten, Sorgen oder Nöten 
kommen, so wenden Sie sich bitte einfach an die Einsatzkräfte der Polizei, eine Sicherheitskraft vor Ort 
oder Ihren Fanbeauftragten. Wir helfen gern!  

Damit Ihr Besuch in Berlin für Sie ein Erlebnis und so angenehm wie möglich wird, haben wir hier einige 
wichtige Informationen für Sie zusammengestellt: 

Polizeiliche Maßnahmen  

Unser Ziel ist es, mögliche Konfliktsituationen schnell zu erkennen und Störungen für den friedlichen Ablauf 
der Veranstaltung im Vorhinein zu verhindern. Daher werden Sie an verschiedenen Örtlichkeiten, z.B. 
Bahnhöfen und bekannten Lokalitäten, auf Polizeimitarbeitende treffen. In Einzelfällen werden größere 
Fangruppen auch durch Einsatzkräfte der Polizei begleitet. 

Bitte distanzieren Sie sich eindeutig von Gewaltsuchenden. Denken Sie daran, dass Sie durch Ihr Verhalten 
unsere polizeilichen Maßnahmen bestimmen. Wir unterscheiden deutlich zwischen friedlichen und 
gewaltsuchenden Fans. Begegnen Sie den Fans der anderen Mannschaft mit Respekt und repräsentieren 
Sie so Ihren eigenen Verein in der Öffentlichkeit. 

Kommunikation der Polizei  

Vor, während und nach dem Spiel haben wir einen direkten Kontakt zu den Verantwortlichen Ihres Vereins. 
Sollten Sie im Verlaufe der Veranstaltung Anregungen oder Probleme haben, sprechen Sie Ihre 
Fanbetreuung oder die Vertretung Ihres Fanprojekts an. Ihre Fanbetreuung steht in direktem Kontakt zu 
den am Ort befindlichen Einsatzkräften, so dass Probleme schnell gemeinsam gelöst werden können. 

Anreise für die Fußballfans vom Hamburger SV  

S-Bahnverkehr 

Momentan ist der S-Bahnhof Spindlersfeld für die Gästefans grundsätzlich nutzbar, um das Stadion zu 
erreichen. Jedoch ist die vorgelagerte ÖPNV-Verbindung über die S-Bahnlinie S 9 zwischen S-Bahnhof 
Schöneweide und S-Bahnhof Treptow mit einem Ersatzverkehr durch Busse unterbrochen.  Somit 
verweisen wir auf die alternative Anreiseroute über den S-Bahnhof Köpenick. Bei einer Ankunft am 
Hauptbahnhof Berlin erfolgt die Weiterfahrt mit der Bahn der Linie S3 in Richtung Erkner bis zum S-
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Bahnhof Köpenick. Anschließend kann das Stadion fußläufig über die Bahnhofstraße und die 
darauffolgende Lindenstraße erreicht werden.  

Bus: 

Reisen Sie mit Reisebussen an, bitten wir darum, den Parkplatz des Fanhauses des 1. FC Union Berlin zu 
für den Ein- und Ausstieg zu nutzen.  

Die genaue Anschrift hierfür lautet Lindenstraße 23, 12555 Berlin. Hier stehen die Busse dann auch zur 
Abfahrt bereit.  

An der Kreuzung Lindenstraße/Joachimstraße besteht für die Reisebusse die Möglichkeit zu wenden.  

Pkw: 

Reisen Sie mit privatem PKW an, bedenken Sie bitte, dass für Fahrzeuge im Nahbereich des Stadions und 
am Bahnhof Spindlersfeld keine Parkmöglichkeiten zur Verfügung stehen. Nutzen Sie deshalb die 
kostenlosen P + R Stellplätze am S-Bahnhof Altglienicke. Von dort aus gelangen Sie mit dem Bus des 
Schienenersatzverkehrs der Linie S9A bis zum S-Bahnhof Schöneweide. Anschließend kann dort in den 
Schienenersatzverkehrbus der Linie S47 umgestiegen werden, welcher am S-Bahnhof Spindlersfeld hält, 
von wo aus das Stadion zu Fuß erreicht werden kann. 

Sicherheitsrelevante Informationen 

Keine Gewalt! 

Gegenüber gewaltbereiten und gewalttätigen Personen gehen wir entschlossen und konsequent vor! 
Gleiches gilt bei Gewalt gegen Sachen und bei ungebührlichem Verhalten. 

Keine Pyrotechnik! 

Um weder sich selbst noch andere, vor allem aber keine Kinder, im Stadion zu gefährden und das Spiel 
genießen zu können, ist der Abbrand von Pyrotechnik im Stadion „An der Alten Försterei“ verboten.  

Bei Zuwiderhandlungen sind einerseits strafrechtliche/ordnungswidrigkeitenrechtliche Konsequenzen zu 
erwarten, andererseits erwachsen hieraus unter Umständen Regressansprüche Ihres Vereines.  

Zudem führt die Begehung von Straftaten in der weiteren Folge zu einem Tageshausverbot, 
gegebenenfalls zu einem längerfristigen bundesweiten Stadionverbot. 

Das Mitführen entsprechender pyrotechnischer Erzeugnisse stellt mithin einen Verstoß gegen die gültige 
Stadionordnung dar.  

Auch im Umfeld der Veranstaltung, beispielsweise im Rahmen der An-/Abreise, wird der Abbrand von 
Pyrotechnik durch die Polizei Berlin entsprechend verfolgt werden, vor allem, wenn Sie dadurch andere 
Personen der Gefahr einer Gesundheitsschädigung aussetzen.“ 
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Glasverbot 

Nach der Stadionordnung ist es verboten, im Stadion sowie auf dem Stadionvorplatz des 1. FC Union 
Berlin Gegenstände aus zerbrechlichem, splitterndem oder hartem Material mitzuführen.  

Aus diesem Grund bitten wir Sie, auf das Mitführen von Glasflaschen und Gläsern, auch im Stadionumfeld 
zu verzichten und diese nach Ankunft im Reisebus zu belassen. 

Wir wünschen Ihnen eine gute An- und Abreise, ein unterhaltsames Spiel und einen angenehmen 
Aufenthalt im Stadion An der Alten Försterei. 

 

Ihre Polizei Berlin und Ihre Bundespolizei 


